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Innovation bedeutet für Nobel
 Biocare, neue Produkte und Lösun-
gen zu entwickeln, die Zahnärzte und
Zahntechniker dabei unterstützen,
mehr Patienten besser zu behandeln.
Mit dieser Mission hat das Unter -
nehmen nun ein neues Produkt-Duo
für verschraubte Restaurationen
 entwickelt: Mit dem NobelProcera®
Angulated Screw Channel (ASC)
 Abutment und dem passenden
Schraubendreher OmnigripTM erwei -
tert sich das Anwendungsspektrum
für verschraubte Lösungen. 

Im Vergleich zu zementierten
 Lösungen zeigen sich bei verschraub-
ten Verbindungen zwei wesentliche
Vorteile: Die Suprakonstruktion lässt
sich einfach abnehmen. Zudem kön-

nen zwischen Abutment und Krone
keine Zementreste zurückbleiben,
die periimplantäre Entzündungen
begünstigen. Die Herausforderung
bei verschraubten Restaurationen ist
allerdings, dass die Implantatposi-
tion achsengerecht sein muss. Daher
kann bei Kronen der Schrauben-
schacht auch einmal bukkal/labial
liegen – aus ästhetischer Sicht un -
günstig. Mit dem individuellen ASC
Abutment fällt diese Limitierung 
nun weg. Der Zahntechniker kann
den Schraubenkanal mit der Nobel-
Procera Software individuell in einen
Winkel von 0° bis zu 25° Grad set-
zen und den Zugangskanal für die
Schraube auf die palatinale/linguale
Seite der Restauration legen. 

Auch bei Restaurationen für
 Molaren und Prämolaren ist die Ver-
wendung des ASC Abutments vor-
teilhaft. Hier kann ein leicht nach
 mesial gesetzter Schraubenkanal das
Anziehen und Lösen der Schraube
für den Behandler wesentlich ein -
facher und bequemer machen.

Einfach aufnehmen und fixieren
Der ideale Partner für das ASC

Abutment ist der Omnigrip Schrau-
bendreher, weil er speziell für den
 abgewinkelten Schraubenkanal ent-
wickelt wurde. So lässt sich die
Schraube mit der derselben Dreh-
kraft (35 Ncm) anziehen und ebenso
einfach wieder lösen wie eine
Schraube mit einem geraden Kanal.
Das Handling mit Omnigrip ist ein-
facher, weil sich dank seiner einzig -
artigen Spitze die Schraube einfach
aufnehmen und fixieren lässt. Das
Risiko, die Schraube im Mund des
Patienten zu verlieren, ist damit stark
verringert. 

Das NobelProcera ASC Abutment
ist erhältlich als Zirkonoxid-Abutment
für Implantate mit Conical Connec-
tion (CC), wie Nobel -
Active, NobelReplace
CC und NobelReplace
Conical Connection
PMC (Partially Ma-
chined Collar). 

Nobel Biocare Deutschland GmbH
Tel.: +49 221 50085-590
www.nobelbiocare.com
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Patienten mit zahnlosem Ober-
und/oder Unterkiefer können auf
verschiedene Weise pro-
thetisch versorgt werden.
Konventionelle Totalpro-
thesen können ebenso
 indiziert sein wie eine Ver-
sorgung mit Implantaten.
Die zufriedeneren Patien-
ten finden sich vorwiegend
bei jenen, die eine Supra-
konstruktion auf Implan-
taten erhielten,1 doch die
konventionellen Dritten
sind ebenso zeitgemäß.2

Als Teil eines der
 größten Dentallabore der
Welt ist Permadental in 
der Lage, alle gängigen

zahntechnischen
Leis tungen anzubieten.

Dabei spielt die Versorgung mit
 Implantaten und einer festsitzen-
den oder bedingt herausnehm -
baren Suprakonstruktion mittler-
weile eine ähnlich große Rolle wie
die Herstellung von herkömmli-
chem Zahnersatz. Durch den Ein-
satz von digitaler Technologie bei
Stegen und Abutments können

auch besonders anspruchsvolle
 Patientenfälle qualitativ hochwer-

tig und kostengünstig ver-
sorgt werden. Permadental
un ter stützt seine Kunden
hier mit einem speziell aus-
gebildeten Implantatteam.

Das Unternehmen ist
davon überzeugt, dass der
Anteil von vollverblende-
ten und monolithischen
Zirkonkronen und -brü-
cken ebenso wachsen wird
wie der Einsatz von Im-
plantaten. Mit einem brei-
ten Produktangebot will
Permadental auch künftig
eine der ersten Adressen
sein, wenn es darum geht,
den Patienten qualitativ

hochwertigen und bezahlbaren
Zahnersatz anzubieten. 

Permadental GmbH
Tel.: 0800 7376233 (Freecall)
info@permadental.de
www.permadental.de
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Infos zum Unternehmen

Um die Ecke gedacht – Das perfekte
Duo für verschraubte Ästhetik 

Nobel Biocare: Neues Abutment mit anguliertem Schraubenkanal.

Mit Telio CAD for Zenotec präsentiert
Wieland Dental, ein Unternehmen
der Ivoclar Vivadent-Gruppe, ver-
netzte PMMA-Discs zur Herstellung
von temporären Kronen und
Brücken sowie Implantatver-
sorgungen. Provisorien, die
aus diesem Material ge -
fertigt werden, sind bio-
kompatibel und plaque -
resistent. Zudem weisen
sie eine sehr gute Po-
lierbarkeit und ein
natürliches Glanz-
verhalten auf.

Telio CAD for
Zenotec er möglicht es, temporäre
Front- und Seitenzahnbrücken mit bis
zu zwei Zwischengliedern am Stück
und  einer Tragedauer von maximal 
zwölf Monaten herzustellen. Zudem
eignet es sich für therapeutische
 Versorgungen bei Korrekturen von
Kiefergelenkproblemen   und   der
 Kauebene. Dank der Farbstabilität
und der natürlichen Fluoreszenz des
Materials wird eine langfristig hohe
Ästhetik erzielt. Das Material ist
monochrom in sechs LT-Farben 
(BL3, A1, A2, A3, A3.5 und B1) erhält-
lich. Die unterschiedlichen Stärken

(16 mm, 20 mm, 25 mm) der Discs
 bieten eine hohe Flexibilität in der
 Anwendung und sind daher auch für
hohe Implantatarbeiten einsetzbar.

Tel io    i s t  
ein Produkt-
system für die

Herstellung von
Provisorien. Die

farblich abgestimm-
ten und chemisch

kompatiblen Materia-
lien bieten sowohl dem

Zahnarzt als auch dem
Zahntechniker  hohen

Komfort und Anwendungs-
sicherheit. Telio CAD for Zenotec-
Restaurationen werden nach dem
 Polieren bevorzugt mit Telio CS Link
oder Telio CS Cem Implant befestigt.
Wahlweise können diese vorher mit
den lichthärtenden Mal- und Schicht-
massen von Telio Lab LC individua -
lisiert oder mit Telio CS C&B unter -
füttert werden. 

Wieland Dental 
+ Technik GmbH & Co. KG
Tel.: +49 7231 3705-700
www.wieland-dental.de
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CAD/CAM-gefertigte
Provisorien

Hoher Komfort und Anwendungssicherheit für den Behandler. 

Insbesondere bei größe-
ren Provisorien bedeutet
die manuelle, mechanische
Entfernung des proviso-
rischen Zements einen
hohen Zeitaufwand und
birgt das Risiko von
Bruch, Perforation und
Verletzung. 

Ein Lösemittel für
provisorische Zemente
und Kleber, die auf ei-
nem Zinkoxid-Gemisch
basieren, schafft hier
 gezielt Abhilfe, indem 
es   eine   gleichmäßige
Schicht von 0,25 mm des
alten Zements/Klebers
entfernt und es an allen
Stellen genau den Raum
hinterlässt, der für ein
optimales  Wiederein-
passen/Rezementieren des Pro -
visoriums gebraucht wird.
Ein Ultraschallbad wird
nicht benötigt. 

Entwickelt und paten-
tiert wurde die Rezeptur
des   Lösemittels 
von Zahnarzt Dr.
Joseph Fish, an der
Universität Tel-Aviv wurde es
 erprobt. Wegen seiner unkompli-
zierten Anwendung und des zeit-
sparenden Effekts hat Temp-Off
binnen kurzer Zeit viele Anwender

gefunden und ist seit Kurzem auch
in Deutschland, Österreich und

der Schweiz über ORALIA
medical GmbH, Konstanz,
erhältlich. Weitere Infor -

mationen und das Bestell -
formular finden sich
auf der Internetseite:
www.temp-off.com

ORALIA medical GmbH
Tel.: +49 7531 284030
www.temp-off.com
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Das neue individuelle NobelProcera ASC Abutment hat einen angulierten Schraubenkanal in
einem Winkel bis zu 25 Grad bei einem 360-Grad-Radius. Bei Restaurationen im Frontzahn-
bereich kann der Austritt des Schraubenkanals einfach auf die linguale Seite gelegt werden.

Für jeden Patienten die optimale
Versorgungsform

Permadental bietet qualitativ hochwertigen und bezahlbaren Zahnersatz.  
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Provisorische Zemente
zeitsparend lösen

Temp-Off – gebrauchsfertiges Lösemittel 
nun auch in Deutschland erhältlich.


